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1. Sicherheitshinweise
1.1. Risiken durch Strom

Dieses Gerät ist Schutzisoliert ohne Isolationswächter ausgeführt. Bei der Wahl einer an-
deren Schutzart (z.B. Verwendung mit Fehlerstromschutzschalter) ist die korrekte Verkabe-
lungsänderung durch einen Fachbetrieb sicher zu stellen.

• Generator nicht im Freien bei Regen, Schnee oder feuchter Umgebung verwenden.
• Das Gerät nur mit Verbrauchern bzw. elektrischen Systemen verbinden, welche mit der Nenn-

leistung/-Frequenz des Generators kompatibel sind.
• Keine Tätigkeiten am Stromerzeuger bei nassem oder feuchtem Boden durchführen.
• NIEMALS elektrische/elektronische Bauteile, nicht isolierte Teile oder unter Spannung stehende 

Kabel berühren.
• KEINE Flüssigkeiten auf elektrische Teile spritzen
• Den Stromerzeuger niemals bei geöffnetem Frontpanel oder geöffneter Generatorabdeckung in 

Betrieb nehmen.
• Während des Betriebs dürfen keine Tätigkeiten am Gerät durchgeführt werden.

Es ist verboten Arbeiten an unter Spannung stehenden elektrischen Teilen durchzuführen. 
Kontakt mit spannungsführenden Teilen kann tödlich sein!

• Stellen Sie sicher, dass Wartungsarbeiten am elektrischen System nur durch qualifiziertes Fach-
personal durchgeführt werden.

• Vor Beginn von Wartungs-, Reinigungs- oder Reparaturarbeiten muss die elektrische Versor-
gung unterbrochen und vor unbeabsichtigtem Zuschalten geschützt werden. Ebenso muss der 
Antriebsmotor vor unbeabsichtigtem Einschalten geschützt werden (z.B. durch Abklemmen des 
Minuspols (-) der Batterie).

• Gebrochene, abgenützte oder durch Brandkennzeichen beschädigte Kabel müssen ausge-
tauscht werden. Korrodierte Anschlußklemmen immer wechseln.

1.2. Sicherheitshinweise und Ausrüstung

• Tragen Sie bei Wartungsarbeiten enganliegende Kleider deren Enden mit Gummibändern ge-
schlossen sind.

• Tragen Sie bei Tätigkeiten am Stromerzeuger immer Sicherheitsschuhe, Handschuhe und Gehör-
schutz gemäß den jeweils gültigen Vorschriften zur Vermeidung von Arbeitsunfällen.

• Einen geprüften Feuerlöscher griffbereit halten.
• Vor Tätigkeiten am Generator sicherstellen, dass ein Verbandskasten für Notfälle griffbereit ist.

1.3. Risiken durch Lärmentwicklung

Das Betriebsgeräusch des Motors kann Schaden am Gehörsystem hervorrufen. Halten Sie 
sich so kurz als möglich neben der laufenden Maschine auf und tragen Sie stets einen Ge-
hörschutz.

• Der Motor darf NIE ohne Schalldämpfer (Auspuff) in Betrieb genommen werden. 
• Stellen Sie vor der Inbetriebnahme des Stromerzeugers sicher, dass die jeweils gültigen gesetz-

lichen Bestimmungen in Bezug auf den örtlichen Geräuschpegel eingehalten werden.

1.4. Risiken durch sich bewegende Teile

• Führen Sie niemals Arbeiten an sich bewegenden Teilen durch. 
• Der Stromerzeuger darf niemals mit offenen oder gelockerten Schutzabdeckungen in Betrieb 

genommen werden.
• Nähern Sie sich niemals dem im Betrieb befindlichen Stromerzeuger mit Dingen wie z.B. Kra-

watten, Halstüchern, Armbändern. Diese könnten Sich an bewegenden Teilen verfangen und 
schwere Verletzungen hervorrufen.

• Vor der Inbetriebnahme kontrollieren, ob alle Werkzeuge oder sonstige lose Teile aus dem Strom-
erzeuger entfernt wurden.

• Der Stromerzeuger darf nur über das Bedienfeld in Betrieb genommen werden.
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1.5. Risiken durch Gasemissionen

• Sicherstellen, dass der Gerätestandort gut belüftet ist (ggfs. über eine Zwangsbelüftungsanlage).
• Vermeiden Sie das einatmen von gefährlichen Gasen (durch Atemschutz).
• Überprüfen Sie, dass an dem Aufstellungsort nach einem Betrieb keine gefährlichen Gase vor-

handen sind.

1.6. Risiken durch Kraftstoff

• Den Stromerzeuger beim Tankvorgang immer abstellen. Lassen Sie vor dem Tanken das Gerät 
mindestens 5 Minuten abkühlen.

• In der Nähe des Gerätes nicht rauchen, kein offenes Feuer, von Zündquellen fern halten. Benzin 
ist hoch brennbar, explosiv und giftig! Bleibatterien entwickeln beim Laden/Entladen explosive 
Gase. Es ist empfohlen, in der Nähe des Gerätes einen Feuerlöscher für Notfälle bereit zu halten.

• Beim Tankvorgang niemals den Treibstoff auf Motor oder Schalldämpfer gießen.
• Den Stromerzeuger niemals in Betrieb nehmen, sofern undichte Stellen in Betriebsmittel Leitun-

gen (Benzin, Öl) des Gerätes bekannt/ersichtlich sind.

Benzin oder Öl nicht verschütten, Dämpfe nicht einatmen, nicht verschlucken, Hautkontakt 
vermeiden. Nach dem Verschlucken ist eine sofortige medizinische Behandlung erforderlich! 
Nicht versuchen nach dem Verschlucken von Kraftstoff einen Brechreiz auszulösen!

• Sollte der Treibstoff auf Haut oder Kleidung verschüttet werden. Sofort mit Wasser und Seife 
waschen und Kleidung wechseln.

• Halten Sie den Boden am Standort des Gerätes stets sauber - verschüttete Betriebsmittel (Öl, 
Treibstoff, usw.) sollten sofort entfernt werden.

1.7. Risiken durch hohe Temperaturen

• Den Stromerzeuger an einem Ort aufstellen, an dem ungeschulte Personen, Passanten oder Kin-
der nicht gefährdet werden. Kinder dürfen sich nicht in der Nähe des Stromerzeugers aufhalten.

• Lagern Sie niemals brennbare oder entzündbare Stoffe (z.B. Benzin, Öl, Papier, Holzspäne) in der 
Nähe des Stromerzeugers.

• Beachten Sie, dass Betriebsmittel, Motor und Auspuff nach einem Betrieb heiß sind - vermeiden 
Sie Hautkontakt - Verbrennungs-/Verbrühungsgefahr.

• Halten Sie einen Mindestsicherheitsabstand von 1 Meter in alle Richtungen zu Mauern o.ä. ein um 
eine Überhitzung des Stromerzeugers zu vermeiden.

• Decken Sie den Stromerzeuger im Betrieb niemals ab - Überhitzungsgefahr!.
• Die werksseitigen Einstellungen dürfen nicht verändert werden, um die Leistung zu steigern.
• Der Stromerzeuger darf nicht mit Wasser bzw. Hochdruck gereinigt werden.
• Starten Sie den Motor niemals ohne Luftfilter - Gefahr eines Motorschadens.
• Der Stromerzeuger darf im Betrieb niemals transportiert oder verstellt werden.
• Bei Einsatz eines zusätzlichen externen Tanks ist sicherzustellen, dass dieser gemäß den jeweils 

gültigen Normen und Vorschriften installiert und angeschlossen wird.

1.8. Risiken durch Abgase

Der Motor darf in geschlossenen oder wenig belüfteten Räumen (z.B. abgschlossenen Räu-
men, Tunnel, Container) nicht verwendet werden. Ausgenommen solche Installationen wel-
che von Rotek ausdrücklich genehmigt wurden.

Abgase sind giftig. Sie können Bewusstlosigkeit oder den Tod verursachen. Bei Verwendung 
in geschlossenen / teilgeschlossenen Räumen ist sicherzustellen, dass die Abgase mittels 
einer leckfreien Leitung nach aussen geführt werden. Beachten Sie den maximal erlaubten 
Abgasrückstau um eine Überhitzung des Motors zu unterbinden. Stellen Sie sicher dass die 
Auspuffadaption (Schalldämpfer, Rohr) frei von brennbaren Materialien ist und dass austre-
tende Abgase keine Gefahr darstellen. Beachten Sie jedenfalls die jeweils gültigen Normen 
und Vorschriften.


